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Mit Sport
erfolgreich
in Hanau!

Foto: Uli Gasper



2 3

An dieser Stelle habe ich in der ersten Ausgabe 
2022 unseres Vereinsmagazins von einer posi-
tiven Aufbruchstimmung für 2022 gesprochen,
dem Beginn unserer Baumaßnahmen und der 
Vorfreude auf unseren neuen Sportcampus. Die-
se Freude ist nach wie vor berechtigt, denn die 
Baumaßnahmen liegen im Zeitplan und die bis-
lang zu erwartenden Kosten können wir finanzie-
ren. Am 21. Oktober werden wir unser Richtfest 
mit allen TGH-Mitgliedern feiern, wozu die Pro-

jektgruppe Euch alle herzlich einlädt. Näheres dazu in diesem Heft.

Leider müssen wir aber auch feststellen, dass der unberechtigte Angriffs-
krieg Russlands auf die Ukraine, auch uns und unseren Verein beschäftigt. 
Wir bieten den Flüchtlingen aus der Ukraine Hilfe an und heißen sie in un-
serem Verein willkommen, damit sie möglichst unbeschwert Sport treiben 
und die Ängste und Sorgen für eine kurze Zeit vergessen können. 

Die Folgen dieses Krieges werden uns aber auch noch in den nächsten 
Monaten beschäftigen. Preissteigerungen, nicht nur bei den Energiekos-
ten, sondern auch den Gütern des täglichen Lebens betreffen und treffen 
uns alle. Es ist aus meiner Sicht wichtig, dass wir als Gemeinschaft in 
unserem Verein aufeinander aufpassen und uns gegenseitig unterstützen,
jeder mit seinen Mitteln und Möglichkeiten. Meine Bitte an Euch, achtet auf 
Eure Freunde und Nachbarn, lasst niemanden alleine und zeigt, dass wir 
als Sportverein, auch eine „Familie“ sind, die füreinander da ist.
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Unser großes Bauprojekt schreitet 
mit riesigen Schritten voran.  Das 
Richtfest ist ein wesentlicher Mei-
lenstein bei der Verwirklichung un-
seres neuen Sportcampus. Auch 
wenn es aktuell noch nicht so 
aussieht, aber Mitte/Ende Oktober 
sind die wesentlichen Rohbauar-
beiten abgeschlossen und das 
Dach drauf.

Dies vorausgeschickt, laden wir 
alle TGH Mitglieder ein, am Frei-
tag, 21. Oktober 2022 ab 15:30h 
das Richtfest gemeinsam mit uns 
zu begehen und einen ersten Ein-
druck von unserem neuen TGH 
Sportcampus zu bekommen. 

Bringt bitte Euren Mitgliedsausweis 
mit, wir laden Euch bei Vorlage 
gerne zu einem Getränk und einem 
Imbiss ein. Wir freuen uns auf Euch 
und eine schöne Feier,

Euer Projektteam Phönix

Wir feiern RICHTFEST!

Brückentagsbetreuung

Save the Date
SPORTCAMPUS ANKÜNDIGUNG

KINDESWOHL IM SPORT

Handlungssicherheit im sportlichen Alltag
Kinder- und Jugendschutz geht alle an, die 
Angebote für Minderjährige machen. Denn 
Betreuungspersonen im Sportverein über-
nehmen nicht nur Verantwortung für das 
sportliche Programm, sondern gleichfalls 
für einen verantwortungsvollen Umgang mit 
den ihnen anvertrauten Kindern und Jugend-
lichen. Dies bedeutet, dass sich der Verein 
gegen jede Form von Kindeswohlgefährdung 
– auch gegen sexuelle Gewalt – einsetzt und 
eine Kultur des Hinsehens entwickelt.

Ziel ist es, eine gewisse Sensibilität für vor-
handene Gefährdungen zu entwickeln, die 
Wahrnehmung für Grenzverletzungen zu 
schärfen und so eine Vereinsatmosphäre zu 
entwickeln, in der offen über Kinderschutz 
und Sexualität und die Gefahren im Zusam-
menhang mit sexualisierter Gewalt gespro-
chen werden kann und wird!

Diese Veranstaltung möchte Vereinsvertre-
ter/innen in das Thema einführen und dafür 
sensibilisieren. Sie vermittelt die wichtigsten 
Grundlagen des Kinderschutzes im Sport:

■ Einführung in den Kinder- und Jugendschutz
■ Was ist Kindeswohlgefährdung? (Vernachlässigung, Misshand-

lung, sexuelle Gewalt)
■ Täterstrategien bei sexueller Gewalt
■ Verhaltensregeln im Vereinsalltag
■ Vorgehensweise im Verdachtsfall (Was tun im Ernstfall?)

 Zielgruppe: Übungsleiter/innen, Jugendleiter/innen, Jugend-
betreuer/innen, Vereinsvorstände, Helfer/innen,
Übungsleiterassistenten/innen

Termin: Mittwoch, 11. Januar 2023 

Zeit/Lern-
einheiten: 18:00 - 21:15 Uhr    4LE ÜL/JL/ JULEICA

Referent Team Sportjugend Hessen, Sabine Eich

Ort: Olympiaraum der TG Hanau, Jahnstr. 3, 63450 Hanau

Gebühren: Wird vom Verein übernommen

Verpflegung: kleiner Imbiss wird preisgünstig angeboten

Anmelden: bis 15.12.2022

Anmeldung: Brigitte Senftleben, b.senftleben@sportkreis-main-kinzig.de

Infos: Brigitte Senftleben, 0170 145 0709 (telefonisch nur Info, 
keine Anmeldung)

Liebe Sportfreund*innen,
gemeinsam mit dem Projekt DemoS! 
– Sport stärkt Demokratie der Sport-
jugend Hessen wollen wir alle Interes-
sierten aus dem Sport im Main-Kinzig-
Kreis zu zwei spannenden Workshops 
einladen, deren Inhalte nicht aktueller 
und relevanter sein könnten:

Am Mittwoch den 02. November 
2022 18 bis 21 Uhr:
„Rassismus im Sport – bemerken, 
begegnen, bekämpfen“
Wir planen die Veranstaltungen in Prä-
senz im Raum Hanau durchzuführen, 
der genaue Ort wird noch bekanntge-
geben. In den interaktiven Workshops 
wird, neben umfangreichem Wissen, vor 
allem Praktisches vermittelt und es wird 
viel Raum zum Austausch gegeben.
Zum Beispiel zu den Themen:
- Beteiligungskultur und wie man 

Menschen stärker ins Vereinsleben 
einbindet

- Umgang mit konflikthaften und 
diskriminierenden Situationen

- Stärkung der (vereins-)eigenen 
Ressourcen 

- Methoden für die Arbeit mit Ehren-
amtlichen und Sportler*innen

Anmeldung unter: b.senftleben@
sportkreis-main-kinzig.de
Die Teilnahme ist kostenfrei. Mehr In-
fos könnt Ihr den angehängten Aus-
schreibungen entnehmen

Veranstaltungsreihe: „Gemein-
same Werte und gesellschaftli-
che Verantwortung des Sports“
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SpaßSpaß
Spiel

Freunde

Sport

TGH – das volle Programm

 Familien & Kinder
• Babyschwimmen
• Krabbeltreff
• Purzelgruppe
• Kinderturnen
• Seepferdchen-Kurs
• Bronze-Kurs
• Yoga-Kids
• Gymnastik für Kinder

Dass die TGH überraschend vielseitig ist, beweisen diese Zahlen: 
In 28 aktiven Abteilungen bieten wir Sport & Bewegung zu über 50 Themen! 
Von jung bis alt, von sportlich bis entspannend. Übrigens bieten wir eine 
Vielzahl von Kursen an, die auch Nicht-Mitglieder nutzen können.

TGH Geschäftsstelle:
Turngemeinde 1837 Hanau a.V. 
Jahnstraße 3 · 63450 Hanau
Tel.: 0 61 81.1 31 22 · Fax: 0 61 81.18 14 59
E-Mail: info@tg-hanau.de
Internet: www.tg-hanau.de

 / Turngemeinde Hanau 1837 a.V.
 / Instagram: @tg1837hanau

Öffnungszeiten:

Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 13:00 Uhr
Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 13:00 Uhr und 17:00 - 18:00 Uhr
Freitag  09:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr

Auf alle Fragen rund um die TGH gibt es in der Geschäftsstelle fast immer die richtige Antwort. 
Wir freuen uns auf Euch und helfen Euch gerne weiter. Einfach anrufen, mailen oder vorbeischauen, 
dann lernt Ihr uns auch persönlich kennen.

TGH Geschäftsstelle – Wir sind für Euch da!

TGH – DAS VOLLE PROGRAMMTGH GESCHÄFTSSTELLE

Petra Jacob
Leitung Geschäftsstelle

petra.jacob@tg-hanau.de

Maria Müller 
Kursverwaltung/Schule und Verein

maria.mueller@tg-hanau.de

Turnen & Akrobatik 
• Cheerleading
• Turnen
• Rope Skipping
• Inklusions-Sport
Kampfsport
• Aikido
• Boxen
• Hapkido
• Ju-Jutsu

Ball & Mannschaft
• Badminton
• Basketball
• Handball
• Hockey
• Tennis
• Tischtennis
• Volleyball

Gymfit & Fitnesskurse
• Gymnastik & Fitness
• Gesundheitskurse

Individualsport
• Bogensport 
• Fechten
• Leichtathletik
• Schwimmen,

Aqua-Fitness
• Triathlon
• Ski
• Tanzen
• Wandern

Klaus Dreifürst
Mitgliederverwaltung

klaus.dreifuerst@tg-hanau.de

Mehr Informationen in der Geschäftsstelle:
Tel.: 0 61 81.1 31 22 · Fax: 0 61 81.18 14 59 · E-Mail: info@tg-hanau.de

Wenn es um Fragen zum konkreten Sportangebot geht, stehen Euch zu jeder Sportart und 
Abteilung die richtigen Gesprächspartner gerne Rede und Antwort.

Ansprechpartner

Aikido Peter Heurich 0 61 81. 57 42 95

Badminton Claudia Ritter 0 61 81.14 20 4

Basketball Andre Praschak 01 63.77 27 24 4

Bogensport Jeannette Kühn 0 61 81.4 34 83 13

Boxen Benjamin Romero 01 73.66 60 62 3

Cheerleading Monique Ansmann 01 72.66 30 62 7

Fechten Sieglinde Kobberger 0 61 81. 86 85 9

Gymnastik, Fitness,
Gesundheitssport Jutta Kipper 0 61 83.91 95 26

Handball Jörg Brandt 0 60 55.63 32 10

Hapkido Silke Loscher 0 61 87.2 19 36

Hockey Alfred Lisken 01 72.62 15 51 1

Jugendausschuss Lisa Kipper 01 73 .76 49 44 7

Ju-Jutsu Silke Loscher 0 61 87.2 19 36

Leichtathletik Sebastian Merx 0160.18154 46

Schwimmen Viola Kojahn 01 60.97 76 57 66

Ski Klaus Kraushaar 0 61 81.72 21 8

Tanzen Karl-Heinz Becker 0 61 83 .71 68 4

Tennis Sven Rügner 0 61 81.43 54 70 2

Tischtennis Kai Fattah 0 61 81.90 06 17

Triathlon Holger Fronek 0 61 81.12 76 4

Volleyball Nikolja Grabowski 0 61 81.1 31 22

Wandern Dieter Metz 0 61 81.50 70 55 5

Turnen, 
Rope Skipping, 
Integrationssport

Monika Sönning 0 61 81.14 71 4

Julian Martin
FSJ’ler 2022/2023

julian.martin@tg-hanau.de

Jeyan Özcan
FSJ’ler 2022/2023

jeyan.oezcan@tg-hanau.de

Leo Hufnagel
FSJ’ler 2022/2023

leo.hufnagel@tg-hanau.de

Brüningstraße 1 · 63457 Hanau

Tel. 0 61 81.1 28 36 · Fax 0 61 81.1 79 91

E-Mail: info@glaserei-jacob.de

www.glaserei-jacob.de

Jacob > Anzeige > 37er >180x61 > 26.08.16 > ENDSTAND

Glas und Spiegel · Fenster · Türen · Rollläden 

Reparatur-Service · Insektenschutz

Einbruchschutz

• Fitness für Männer
• Power Walking
• Core Training
• Fit in den Tag

• Latin-Dance
• Aroha
• Functional-Training
• Pilates
• Body-Workout
• Indian Balance
• Yoga
• Walking
• Bauch-Beine-Po
• Langhantel-Training 
• Flowing Work
• Balance-Training
• Jumping
• Faszien Training
• Gedächtnistraining
• Spaziergeh-Gruppe
• Entspannt in die 

Woche
• Fit und aktiv 60+
• Fit und aktiv 70+
• Stretch & Relax

Imran Uyar
Assistent des Vorstandes
imran.uyar@tg-hanau.de
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Nach zwei Jahren Corona-Pandemie 
konnte die Aikido-Abteilung der TGH 
den als festen Bestandteil des Jah-
resprogramms seit langem etablier-
ten Pfingstlehrgang für den Takemu-

Aikido-Lehrgang mit deutschlandweiter 
Beteiligung

Ansprechpartnerin Aikido:
Peter Heurich
aikido@tg-hanau.de

su Verband ausrichten. Die Aikidoka 
unter ihrem Sensei Peter Heurich 
(5.Dan) legten sich ins Zeug und 
sorgten für die Organisation. Für die 
Vermittlung der Kampfkunst konnten 

Ute und Mark van Meerendonk (bei-
de 7.Dan) wieder einmal in gewohnt 
eindrucksvoller Qualität allen Teil-
nehmern des Lehrgangs Grundlagen 
und Techniken des Takemusu Aikido 
nahebringen. Auch wenn die Tem-
peraturen in der Jahnhalle das Ihre 
dazu beitrugen, so kamen doch die 
Schweißperlen, die nassen Gis und 
die rauchenden Köpfe maßgeblich 
von den Herausforderungen der Trai-
ningseinheiten.

Die deutschlandweite Beteiligung 
von München bis Kiel zeigt das hohe 
Ansehen, das dieser Lehrgang ge-
nießt und das Dojo Hanau freut sich, 
dass ihm die Ehre zuteilwurde, die-
sen Lehrgang auszurichten. 
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Die Trainer der Abteilung stellen sich vor

  Warum Calisthenics?

Nach gut 37 Jahren Fußball im Leis-
tungsbereich habe ich nach meinem 
„Karriereende“ einen sportlichen 
Ausgleich gesucht und bin bei You-
Tube auf „Frank Medrano“ (Calis-
thenics) gestoßen. Da dachte ich mir, 
das möchte ich auch können. Nahe-
zu schwerelos wirken und dabei ent-
spannt und durchtrainiert aussehen.

Also habe ich kurzerhand damit be-
gonnen. Das ist auch das Schöne an 
diesem Sport, jeder kann damit sofort 
beginnen und einfach mit dem eige-
nen Körpergewicht alleine oder in ei-
ner Gruppe starten.

Name: Steven Terrell

Geburtsdatum/-ort: 09.11.1979, geboren in der Festspielstadt Bad Hersfeld

Wohnort: Hanau-Wolfgang

Beruf: Instandsetzungsleiter bei der DB Netz AG

Familie: Verheiratet und Papa von zwei Kindern (5 und 9 Jahre)
 mit einem außerordentlichen Drang zur Bewegung

Trainerausbildung: PCC Instruktor (Progressive Calisthenics Certified 
 Instructor), Fußballtrainer C-Lizenz aus zweiter 
 Leidenschaft zum Fußball

Steven Terrell

Ein weiterer Pluspunkt, der mir beim 
Calisthenics begegnet ist, ist die 
Calisthenics-Szene. Das Motto „Ne-
ver give up“ ist hier Programm. Man 
unterstützt sich, gibt sich Tipps und 
Tricks, tauscht sich aus, was man 
kann und wie man es erreichen kann. 
Obwohl es ein kreatives Einzeltraining 
ist, ist es ein Teamsport. Calisthenics 
regt zum kreativen Nachdenken über 
Trainingsübungen an: mit welchen 
Übungen kann ich welchen Muskel 
trainieren, um das Ziel zu erreichen? 
Mit der entsprechenden Konstanz 
erreicht man früher oder später auch 
dieses Ziel.

Ein netter Nebeneffekt ist auch, dass 
ich mich mit dem Thema Ernährung 
beschäftigt habe, um sukzessive 
mein Gewicht zu steuern und die Trai-
ningseffekte zu verbessern.

  Meine Calisthenics-Historie:

2016 habe ich mit Calisthenics be-
gonnen. Trainiert haben wir damals in 
einer Gruppe von fünf Leuten 1-2 mal 
pro Woche. Mittlerweile trainiere ich 
ca. 5-6 mal pro Woche, außer in der 
Urlaubszeit, da lasse ich das Urlaubs-
programm, gut essen und trinken, 
Familytime, laufen.

  Welchen  Sport treibe ich noch?

Zum Ausgleich zum Calisthenics fah-
re ich mit meinem Sohn und Freunden 
leidenschaftlich schnell Downhill auf 
unseren Mountainbikes. Mittlerwei-
le fährt auch meine Frau mit und so 
entwickelt sich die Sportart vielleicht 
noch zu einem Family-Event. Für mich 
bedeutet das pure Konzentration auf 
die Strecke und lässt mich alles ande-
re für den Moment vergessen.

  Warum TGH?

Mit der Zeit zunehmender Professiona-
lisierung und Anfragen habe ich dann 
die Coach Funktion für mich entdeckt. 
Gerne unterstütze ich sportbegeister-
te Menschen beim Training mit dem 
eigenen Körpergewicht, um die indi-
viduellen Ziele zu erreichen. Gleicher-
maßen interessiert es mich, ob, wie 
und welche Art der Trainingsübungen 
wirken. Folglich habe ich spontan Jut-
ta Kipper angeschrieben und gefragt, 
ob sie sich diesen Sport bei der TGH 
vorstellen kann, und nach dem posi-
tiven Feedback haben wir uns an die 
Planung und Durchführung gemacht. 

  Was erwartet meine Teilnehmer?

Jeden Montag von 18:00-19:30h auf 
der Jula Hof Anlage und mittwochs 
von 20:15-21:45h in der Sporthalle der 
Jahnhalle erwarten meine Teilnehmer 
herausfordernde Übungen mit dem 
eigenen Körpergewicht. Beginn ist 
eine intensive Aufwärmphase mit sta-
tischen und dynamischen Übungen. 
Geht über in einen Hauptteil, meis-
tens bestehend aus den Calisthenics 
Grundübungen wie Push Ups, Dips, 
Pull Ups und Core Übungen bis hin 
zu statischen Übungen wie L-Sit, Dra-
gon Flag oder dem Handstand. Am 
Ende meistern wir noch erfolgreich 
gemeinsam eine Endchallenge mit 
Cool Down. Für das Training verwen-
de ich in der Regel den Barren, Ringe, 
Bänder, Sprossenwand und diverse 
Turngeräte. Seit neustem steht auf der 
Jula- Hof-Sportanlage ein Calisthenics 
Stangenpark, den ich montags nutze 
und der nochmals viel kreativen Spiel-
raum für’s Calisthenic Workout bietet. 

  Das würde ich auf eine einsame 
  Insel mitnehmen

Für die Vertrautheit: meine Fami-
lie. Für das geistige Wohl: ein paar 
Bücher über Wirtschaft, Finanzen 
und Immobilien. Für das körperliche 
Wohl: meinen eigenen Koch, ein 
paar Ringe, Terrabänder und Hand-
standklötze.

  Lieblingsessen

Knusprige Pizza Salami, frisches 
Su-shi mit Lachs, selbst gegrillte 
Leckereien wie Gemüsetaschen mit 
Lachs.

  Lieblingsfilm

Action-/Science-Fiction-Filme und pa-
ckende Serien wie Haus des Geldes, 
Stranger Things.

  Lieblingsmusik

Querbeet, Hauptsache Musik mit coo-
len rhythmischen Beats und Sounds.

  Meine Leidenschaften

sind meine Familie und der Sport 
sowie allgemein Wirtschafts- und fi-
nanzwirtschaftliche Themen wie Ak-
tien und Immobilien.
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Unsere „Neuen“ FSJ’ler

HAUPTVEREIN

Vorname: Jeyan Özcan
Alter:  19  Jahre
Schulabschluss: Abitur
Beschäftigung: FSJ 

Mein Name ist Jeyan Özcan, ich 
bin 19 Jahre alt und seit kurzem 
FSJler bei der Turngemeinde Ha-
nau. Mein Hobby ist Fußball spie-
len und generell Sport: Sportliche 
Aktivitäten haben mich schon im-

Name: Julian Martin 
Alter: 19 Jahre
Schulabschluss: Fachabitur 
Beschäftigung: FSJ 

Ich hoffe, ich kann in meinem FSJ 
viele neue Erfahrungen sammeln. 

Name: Leo Hufnagel
Alter: 18 Jahre
Schulabschluss: Abitur
Beschäftigung: FSJ 

Mein Name ist Leo Hufnagel, ich bin 
18 Jahre alt und komme aus Limes-
hain. Ab sofort bin ich einer von drei 
FSJlern bei der TG Hanau. Ich habe

Besonders interessiert mich die Ar-
beit im Bereich der Schul-AGs. Auch 
im Büro erhoffe ich mir, etwas Neu-
es zu lernen. Ich habe bereits ein 
FOS-Praktikum im Personalamt der 
Stadt Hanau absolviert und freue 

mich darauf, meine Fähigkeiten wie-
derzuverwenden. Bereits am ersten 
Tag habe ich gemerkt, dass bei der 
TGH Praxis- und Schreibtischarbeit 
nah beisammen liegt. 

mich für ein FSJ entschieden, weil ich 
noch nicht weiß, welchen Beruf ich 
später mal ausüben möchte. In meiner 
Freizeit spiele ich Fußball im Verein. 
Außerdem spiele ich gerne Computer-
spiele. Ich hoffe, dass ich durch mein 
FSJ einen guten Einblick in die Arbeits-
welt erhalte und viel Erfahrung für mein 

weiteres Berufsleben sammeln werde. 
An meinem 1. Tag bekam ich sehr vie-
le Informationen, welche ich noch ver-
arbeiten muss. Aber ich denke, dass 
ich mich schnell einarbeiten kann. Der 
1. Tag hat zudem viel Vorfreude in mir 
geweckt, und ich bin gespannt auf das 
kommende Jahr bei der TG Hanau.

mer begeistert und mir eine Menge 
Spaß bereitet, und das ist immer noch 
so. Als FSJler möchte ich die Mög-
lichkeit nutzen, mich auf fachlicher 
und persönlicher Ebene weiterzuent-
wickeln, Praxiserfahrung zu sammeln 
und gleichzeitig soziales Engage-
ment zu beweisen. Zudem freue ich 
mich auf die Zusammenarbeit mit der 
TG Hanau und hoffe auf eine schö-

ne Zeit. Der 1. Tag war für mich ganz 
aufregend und spannend und hat mir 
schon sehr viel Input geliefert. Wir 
FSJler erhielten eine Führung durch 
die Räumlichkeiten der Jahnhalle und 
einen Überblick zum Ablauf über die 
nächsten Wochen bzw. Monate. Ich 
freue mich auf die Unterrichtsstunden 
mit den Kindern und hoffe auf eine 
gute Zusammenarbeit.
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Deutsche Mannschaftsmeisterschaften 
in Hanau 

Ansprechpartner Rope Skipping:
Monika Sönning 
turnen@tg-hanau.de

ROPE SKIPPINGROPE SKIPPING

Auf dieser Seite lassen wir Bilder sprechen. Die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften fanden dieses Mal in Hanau 
statt. Unser Team, bestehend aus Sindi, Mareen, Lilith und Liv, stellte an diesem Tag einen neuen deutschen Rekord 
auf und wurde Deutscher Vize-Mannschaftsmeister

Gemeinsam ging es für acht Skippe-
rinnen und Skipper zu der diesjährigen 
Europameisterschaft in die Slowakei, 
um sich mit den besten Skipperinnen 
und Skippern europaweit zu messen. 
Den Anfang machte der einzig männ-
liche und gleichzeitig jüngste Teilneh-
mer der Hanauer Truppe: Max Weber. 
Er präsentierte  erstmalig sein Können 
in den sogenannten Speed Diszip-
linen und führte seinen Single Rope 
Freestyle auch erstmalig vor internati-
onalem Publikum vor. Hier verpasste 
Max nur ganz knapp das Treppchen, 
zwei Mal gab es für ihn Platz 4 in den 
Disziplinen 30 Sekunden Speed und 
Freestyle. Besonders ärgerlich: bei 
den 30 Sekunden Speed fehlte Max 
nur ein Sprung zur Bronzemedaille. 
Doch auch das tut dem jungen TGH-
ler nichts ab, sichtlich stolz sind er und 
sein Trainerteam über die Ergebnisse 
seines ersten internationalen Wett-
kampfes. Am zweiten Tag des Wett-
kampfes gingen Louisa Gotta und 
Julia Hegermann, zwei international 
erfahrene Skipperinnen, an den Start. 
Sie hatten sich bei der Deutschen 
Meisterschaft mit ihrem Pair Freestyle 
qualifiziert und präsentierten diesen 
nun in der Slowakei. Für beide Athle-

Lea Thiel holt Vize EM-Titel – nur Ungarn 
war schneller 

tinnen war es ein straffer Zeitplan bis 
zur Europameisterschaft, denn beide 
haben dieses Jahr ihr Abitur gemacht. 
Doch auch dies schreckte die erfah-
renen und routinierten Hanauerinnen 
nicht ab, am Ende gab es Platz 7 für 
die beiden Abiturientinnen und ihr an 
diesem Tag gesprungener Pair Free-
style war der am besten gesprungene 
aus Deutschland. 

Weiterer Bestandteil des Deutsch-
land Teams waren die Deutschen Vi-
ze-Mannschaftsmeisterinnen Mareen 
Bär, Liv Sallander, Lilith Schultheiß 
und Sindi Sina. Leider hatte das Co-
rona Virus einzelne Teamkameradin-
nen bis kurz vor der Meisterschaft 
fest im Griff, sodass es dem Team 
nicht 100%ig gelang, ihre Bestleis-
tungen abzurufen. Dennoch räumte 
das Team ab und holte einmal Platz 
4 und Platz 5, dreimal Platz 7 und 
zweimal Platz 8. Außerdem gelang es 
dem Team, sich mit seiner Leistung 
einmal in einer Speed Disziplin und 
mit einem Double Dutch für das be-
gehrte Finale zu qualifizieren. 

Unterstützung bekam das Team von 
Einzelstarterin Lea Thiel. Sie trat in ih-
rer erfolgreichsten Disziplin, dem drei 

Minuten Speed auf. Bereits bei natio-
nalen Wettkämpfen in Deutschland fiel 
Lea gerade in dieser Disziplin immer 
wieder auf, da sie konstant hohe Wer-
te erzielte und schon des Öfteren nur 
knapp den Deutschen Rekord verfehl-
te. Doch dies sollte sich mit dem Start 
bei der diesjährigen Europameister-
schaft ändern. Bereits in der Vorrunde 
gelang es Lea, den ehemaligen deut-
schen Rekord zu brechen und sie stell-
te mit 468 Sprüngen einen neuen auf, 
der genau einen Tag bestehen sollte. 
Alle Kräfte mobilisiert, stellte sich Lea 
der dreiminütigen Hürde erneut, leg-
te noch einmal drei Zähler obendrauf, 
schlug damit ihren eigenen Rekord 
und darf sich nun in der Kategorie drei 
Minuten Speed schnellste Springe-
rin Deutschlands und zweitschnellste 
Springerin in ganz Europa nennen. 
„471 Zähler!“ – ein unglaubliches Er-
gebnis freut sich Lea. Glücklich, aber 
auch sichtlich erschöpft, ging es für 
die Hanauer dann nach einer Woche 
Europameisterschaft nach Hause. 
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Rekordergebnisse bei Rekordhitze

ROPE SKIPPING

Ansprechpartner Rope Skipping:
Monika Sönning 
turnen@tg-hanau.de

Fast alle nutzten das heißeste Som-
mer-Wochenende des Jahres für 
einen Besuch am See oder im Frei-
bad – doch nicht der Nachwuchs der 
TGH: Für die jüngsten Skipperinnen 
und Skipper aus Hanau ging es am 
Wochenende vom 17. – 19. Juni zum 
Landeskinderturnfest, das dieses 
Jahr in Frankfurt-Höchst stattfand. 
Wie es sich für ein solches Turnfest 
gehört, wurde selbstverständlich in 
einem Klassenraum übernachtet und 
die 24 Skipperinnen und Skipper so-
wie ihre sieben Betreuerinnen trafen 
sich bereits am Freitag gegen neun 
Uhr voll bepackt am Hanauer Haupt-
bahnhof. In Frankfurt angekommen 
wurde schnell das Klassenzimmer für 
das anstehende Wochenende vorbe-
reitet und danach ging es auf direk-
tem Wege zur Turnfestmeile, um hier 
an den Mitmachangeboten teilzuneh-
men. Von Kletterwand bis zum Traum-
fängerbasteln war alles vertreten, und 
die anschließende Eröffnungs-Show 
bildete einen schönen Abschluss des 
ersten Tages. Am zweiten Tag hieß es 
für den Nachwuchs vollste Konzentra-
tion, denn im Rahmen des Turnfestes 
fand der Rope Skipping Turnfestwett-
kampf statt. Je nach Leistungsstand 
zeigten hier die Skipper*innen eine 
fest vorgegebene Übung, die soge-

nannte Compulsory, oder eine selbst 
aufgestellte Übung, den Freestyle. 
Zwölf Hanauer*innen präsentierten 
den Kampfrichtern ihre Pflichtübung, 
zwölf einen Freestyle. In beiden Kate-
gorien hatte Hanau die Nase vorn, je-
weils zwei Skipperinnen und Skipper 
aus den jeweiligen Kategorien wur-
den Turnfestsieger. So gab es bei der 
Compulsory Platz 1 für Leni Welch bei 
den 8 bis 9-Jährigen, ebenfalls die 
Goldmedaille erhielt Leonie Krause 
für eine fehlerfrei gesprungene Pflicht-
übung bei den 12 bis 13-Jährigen. 
Turnfestsieger dürfen sich in der Ka-
tegorie Freestyle Max Weber und Ece 
Kizgin nennen, auch sie bekamen für 
ihren schwer und kreativ aufgestellten 
Freestyle jeweils eine Goldmedaille. 
Im weiteren Verlauf belegte Hanau 
fast ausschließlich die vorderen Plat-
zierungen und dominierte das Trepp-
chen. So gab es Platz 2 für Amina 
Yousif, Alina Paul und Julia Weber. 
Alle drei sprangen einen Single Rope 
Freestyle. Die Bronzemedaille holten 
Samira Walther und Salma Yousif mit 
ihrer Pflichtübung und ebenfalls Platz 
3 erreichten Nisa Babaoglu, Mina 
Leißner und Leyla Kocyigit jeweils für 
ihren Freestyle. Platz 4 erzielten Elina 
Krill und Lena Stamp, Platz 5 Tami 
Methner. Jeweils auf Platz 6, 7 und 8 

kamen Amelia Jaadari, Selena Balsa-
mo und Mila Hagenkötter. Sie starte-
ten alle in der gleichen Altersklasse 
der 8 bis 9-Jährigen mit insgesamt 18 
Teilnehmerinnen. Platz 6 erreichte Li-
liana Pavlovic mit ihrem Freestyle und 
zweimal Platz 9 holten in der Katego-
rie Single Rope Freestyle Leana No-
vellis und Lea Pierucci. Den perfek-
ten Tagesabschluss bildeten Ksenija 
Salic mit Platz 10, Mia Schneider mit 
Platz 12 und Helena Salic mit Platz 17. 
Glücklich und zufrieden ging es für 
alle schnell wieder Richtung Klassen-
zimmer, um sich rasch etwas frisch 
zu machen, denn die Turnfestmeile 
wartete bereits mit einem weiteren 
Programm. So sorgte die Feuerwehr 
für die dringend notwendige Abküh-
lung, und auch das Showprogramm 
„Wir heben ab“ zog die TGHler in ih-
ren Bann und begeisterte. Highlight 
des Abends war die Kinderdisco, hier 
wurde nochmal ausgiebig der gran-
diose Sieg vom Vormittag gefeiert. 
Am Sonntag gab es ein letztes ge-
meinsames Frühstück, bevor es für 
Skipperinnen und Skipper sowie ihre 
Betreuerinnen Hause ging.   

ROPE SKIPPING
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Nachdem die Trainer und Gruppen-
ältesten der Jumping Swans beim 
Deutschen Bundesfinale sowie der 
Deutschen Teammeisterschaft in Ha-
nau ihr Können unter Beweis gestellt 
hatten, galt die gesamte Aufmerk-
samkeit ein Wochenende später dem 
Nachwuchs der TGH beim diesjähri-
gen Nachwuchslandeswettkampf in 
Rüsselsheim.

Die TG Hanau ging hier mit 16 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern an den 
Start und war neben dem TuS Grieß-
heim die Mannschaft mit den meist 
gemeldeten Springern. Zunächst 

musste sich der Nachwuchs in den 
Schnelligkeitsdisziplinen durchset-
zen. Anschließend wurden eine soge-
nannte Compulsory (eine vorgegebe-
ne Übung mit Pflichtelementen) oder 
ein kurzer Freestyle gezeigt. Groß war 
die Aufregung, denn teilweise gingen 
die Skipperinnen und Skipper das 
erste Mal an den Start und präsentier-
ten ihr im Training Erlerntes vor den 
Kampfrichtern. Zehn der Jumping 
Swans wagten sich an die Pflicht-
übung und sechs präsentierten ihre 
schwierigsten Sprünge in Form eines 
Freestyles. Stolz können die Trainer 
und Übungsleiter sein, denn unsere 
jüngsten Jumping Swans gaben alle 
ihr Bestes und holten fantastische 
Platzierungen.

Großen Grund zur Freude gab es für 
den einzigen männlichen, gestarteten 
Teilnehmer Marko Fediv, er holte mit 
seinem Freestyle Platz 1. Silber gab 
es für Leonie Krause mit ihrer ge-
sprungenen Pflichtübung. Auch die 
restlichen Platzierungen können sich 
sehen lassen – so kamen im Free-
style Anna-Maria Kosmidou auf Platz 
5, Alina Plaul auf Platz 7 und Chiara 
Novellis auf Platz 8. In der Altersklas-

Starke Trainer – starker Nachwuchs   

Ansprechpartner Rope Skipping:
Monika Sönning 
turnen@tg-hanau.de

ROPE SKIPPING

se 4 erreichte Amina Yousif Platz 4, 
Team-Kollegin Nisa Babaoglu folgte 
ihr auf Platz 5. Bei der Pflichtübung 
holte Maya Wegner Platz 4, und Platz 
5 brachte Stina Herzig mit nach Hau-
se. Die größte Altersklasse mit ins-
gesamt 37 Teilnehmern bildete die 
Altersklasse 4, Mia Wilbert erreichte 
Platz 20. Ebenfalls ein großes Teilneh-
merfeld gab es in der Altersklasse 5,  
Leni Welsch holte hier Platz 8, Lena 
Stapf Platz 14, Selena Maria Balsa-
mo Platz 18, Mila Hagenkötter Platz 
21 und Amelia Jaadari Platz 25. Ab-
schließend kam in der Altersklasse 3 
Salma Yousif auf Platz 8. Alles Platzie-
rungen, auf die die Nachwuchstrainer 
und Helfer Mareen Bär, Lea Thiel, Lea 
Toscani, Nika Methner, Lena Härtel, 
Julia Hegermann, Emila Carou-Fisch-
bach und Louisa Gotta stolz sein 
können. Unterstützung bekam das 
Trainer-Team von Sindi Sina, Lysanne 
Junker und Chantal Temerson, sie wa-
ren als Kampfrichter und Helfer eben-
falls am Wettkampftag mit dabei.
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Am ersten Juliwochenende fanden 
die Deutschen Mastersmeisterschaf-
ten im Freiwasser im Großkrotzenbur-
ger See statt.Etwa 260 Teilnehmer*in-
nen hatten an den beiden Tagen ihre 
Teilnahme gemeldet. Es wurden 2,5 
km, 5 km und 3 x 1,25 km Staffel ge-
schwommen. Da der See auch der 
Öffentlichkeit zugänglich ist und es 
herrliches Badewetter war, wurde 
ein Teil mit großen Bojen und Leinen 
abgetrennt, so dass der Wettkampf 
ohne Störungen durch Badegäste 
durchgeführt werden konnte. Zwei 
Schwimmer der TGH trauten sich 
ohne Trainingsvorbereitung im Frei-
wasser auf die 2,5 km Strecke. Für 
Luis Hemsley, für die TGH auch 
als Triathlet unterwegs, war es der 
erste reine Freiwasserwettkampf 
überhaupt. In der Altersklasse 40 
schwamm er auf Platz 4. Marcel 
Böhm war für einen anderen Verein 
früher schon Freiwasserwettkämpfe 
geschwommen. Für die TGH trat er 
das erste Mal in der wie immer stark 

Hessische Freiwassermeisterschaften 
der Masters

Erneut trafen sich ca. 250 Schwim-
mer*innen am Großkrotzenburger See, 
um die hessischen Freiwassermeister 
zu ermitteln. Und kaum hatten sich die 
beiden Schwimmer der TGH von den 
Strapazen der DM der Masters über 
die 2,5 km Strecke erholt, starteten sie 
schon wieder bei den Hessenmeister-
schaften am 16. Juli. Gemeinsam gin-
gen sie ins Wasser, aber Marcel Böhm 
in der AK 20 war der Schnellere über 
die 2,5 km. Er unterbot seine Zeit der 
DM deutlich und wurde hessischer 
Vizemeister – belohnt mit einer Silber-
medaille. Sein Trainingspartner Luis 
Hemsley belegte in der AK 40 Platz 3 
und bekam dafür eine Bronzemedail-
le. Beide zeigten sich zufrieden mit ih-
ren Leistungen.

besetzten AK 20 an, er beendete 
den Wettkampf mit Platz 15. Beide 
Schwimmer äußerten sich zufrieden 
mit der Organisation und dem Ab-
lauf des Wettkampfs. Die Atmosphä-
re am See war gut, nur leider waren 

die Bratwürste vom Grill zu schnell 
ausverkauft.
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Nach erneutem Abbruch der Verbandsrunde 
mit mehr Mannschaften in die neue Saison

Am ersten Augustwochenende tra-
fen sich über 600 Schwimmer*innen 
aus 202 Vereinen in Gera, um die 
deutschen Meister zu ermitteln. Au-
ßerdem war es eine gute Gelegen-
heit, seinen Leistungsstand vor der 
Ende August in Rom beginnenden 
Europameisterschaft (EM) der Mas-
ters  zu testen. 

Die TGH war mit zwei Schwimmern 
und einer Schwimmerin vertreten.

Willi Dorn konnte in der AK 65 über 
50 m Freistil und 50 m Brust seine 

Deutsche Meisterschaften der Masters 
im Schwimmen

Zeiten der Hessischen Meisterschaf-
ten (HM) im Mai verbessern. Auch 
Marcel Böhm, der zum ersten Mal 
bei einer Masters-DM im Becken 
startete, konnte seine Zeiten gegen-
über der HM deutlich verbessern. 

Über 50 m Freistil verpasste er knapp 
seine persönliche Bestzeit aus dem 
Jahre 2018. Christine Uhlig musste 
sich in diesem Jahr mit vielen Kon-
kurrentinnen in der AK 65 messen. 

Die 200 m Freistil schwamm sie 
sechs Sekunden schneller als ein 

Jahr zuvor, trotzdem landete sie 
auf dem unbeliebten 4. Platz. Einen 
weiteren 4. Platz schwamm sie über 
50 m Freistil. Zwei weitere Starts 
beendete sie auf dem 5. Platz. Nun 
freut sie sich auf ihre Teilnahme bei 
der EM der Masters in Rom.

Coronabedingt musste auch die 
Verbandsrunde 2021/2022 vorzei-
tig abgebrochen werden, sodass 
seit Januar 2022 keine Spiele mehr 
ausgetragen wurden. Da dann aber 
auch kein Training stattfand, war 
und ist bei uns die Freude groß, 
dass die Beschränkungen aufge-
hoben werden konnten und wir 
wieder Tischtennis spielen können. 
Besonders erfreulich für die Ab-
teilung ist, dass das Interesse am 
Tischtennis-Spielen bei anderen ge-
weckt worden ist und/oder wieder 
erwachte, denn seit dem Frühjahr 
erreichen mich vermehrt Anfragen 
für Probetrainingsteilnahmen und 
wir konnten bisher acht neue Mit-
glieder verzeichnen. Darunter auch 
einen Jungen aus der Ukraine. Aus 

diesem Grund werden wir im Rah-
men der Spielgemeinschaft mit vier 
Erwachsenenmannschaften und ei-
ner Jugendmannschaft bei den Ver-
bandsspielen 22/23 antreten. Die ist 
von der Hoffnung getragen, sofern 
das Infektionsgeschehen einen re-
lativ normalen Spielbetrieb möglich 
machen wird.  Zur Vorbereitung auf 
die neue Saison sollte jedoch nicht 
nur das Training dienen. So nahmen 
einige Erwachsene mit den neu ge-
wonnenen Mitspielern am Kreisrang-
listenturnier und am VR-Cup teil und 
konnten mit guten Leistungen über-
zeugen. Dank des TGH Busses un-
ternahm ich mit den Jugendlichen 
einen Ausflug zum Nachwuchs 
Team-Cup. Dort konnte unsere ers-
te Jugendmannschaft (Tom, Vincent 

und Viet) in einer starken Gruppe 
den dritten Platz belegen. 

Die zweite Mannschaft (Lukas, Illia, 
Vihan) erreichte in ihrer Gruppe sogar 
den ersten Platz. Hier wurde der Leis-
tungsunterschied zu den Gegnern 
schnell sichtbar. Insgesamt haben wir 
einen schönen Tischtennis-Nachmit-
tag in Bad Orb verbracht.

Aus unseren Reihen habe leider 
nur ich an der (Senioren-)Tischten-
nis-Europameisterschaft in Rimini 
teilgenommen. Bitte nicht überschät-
zen, teilnehmen darf jede Person, 
die bei einem Tischtennisverband 
gemeldet und mindestens 40 Jahre 
alt ist. Die Veranstaltung war gut or-
ganisiert, und ich muss anerkennen, 
dass es in Europa viele, viele ande-
re Tischtennisspieler:innen gibt, die 
die Kunst am kleinen Ball besser 
beherrschen als ich; sprich, ich kam 
nicht mal in die Nähe der Titelplätze, 
Spaß hat es trotzdem gemacht. Un-
sere liebgewonnene Grillparty durf-
te auch nicht fehlen, sodass wir ab 
Mitte September 2022 in die neue 
Saison starten können.

Kai Fattah

Ansprechpartner Tischtennis:
Kai Fattah
kfattah@web.de

Ansprechpartnerin Schwimmen:
Viola Kojahn 
schwimmen@tg-hanau.de

SCHWIMMEN TISCHTENNIS
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Nachdem unsere langjährige Trai-
nerin im Turnen, Christa Seibel, ih-
ren Posten aufgegeben hat, konnte 
die TGH gleich mehrere, sehr enga-
gierte junge Damen als Nachfolge-
rinnen gewinnen: Estera Selmani, 
Andrea Gagula und Laura Hagel 
haben bereits das Grundmodul zum 
Trainerschein absolviert und werden 
demnächst mit dem Fachmodul ihre 
Trainerlizenz erweitern.

Kimberly Engländer, Amina Mekki, 
Mona Gashi, Ema Gashi sowie Mar-
leen Mielke wirken des Weiteren zur 
Unterstützung der Trainer als Assis-
tentinnen in der Turnhalle.

Das Team hat eine Gruppe aus dem 
Mädchenturnen und eine Leistungs-

Fleißige Helfer beim Turnen 
in der TGH Die Mannschaft der TG Hanau turn-

te am 26. Juni in Nidderau bei der 1. 
Pokalrunde der Mannschaftsmeister-
schaften des Turngau Offenbach-Ha-
nau mit und startete in der Kür - Stufe 
LK3, jahrgangsoffen. Ihren liebevol-
len Namen „TGH Oldies“ bekam die 
Mannschaft von Dagmar Weidmann, 
die selbst seit vielen Jahren Teil der 
TGH und auch für das Kampfrichter-
wesen im Turngau verantwortlich ist.
Der Name ist aber auch naheliegend, 
denn mit ihrem Alter bilden Liane Her-
zig und Luisa Schmidt (beide 33), 
Miriam Wolff und Juliana Neumann 
(beide 34) sowie "Nesthäkchen" Lau-
ra Becker (27) bei weitem die älteste 
Mannschaft im Turngau.

Im Wettkampf konnten die alten Ha-
sen jedoch zeigen, dass sie auch 
jetzt noch fit sind. Gegen die Konkur-
rentinnen vom MTV Urberach, TSV 
Lämmerspiel und SV Dreieichenhain 
kämpften sich die Hanauerinnen sou-
verän auf Platz 1. Mit Leistung haben 
die Frauen bei den Kampfrichtern 
gepunktet, mit Sympathie aber konn-

„tgh_oldies“ überzeugen 

Die "tgh_oldies" nennen sich Turne-
rinnen der TGH. Nicht mehr die 
jüngsten in dieser Sportart, aber da-
für mit viel Herz.

Ob Ur-TGHlerin, Zugezogene oder 
Rückkehrerin, die Mannschaft be-
steht aus viel mehr als nur ein paar 
Turnerinnen. Schon seit Jahren gehö-
ren sie zusammen.

turngruppe übernommen. Außerdem 
leiten Amina Mekki, Mona Gashi 
und Ema Gashi zusätzlich eine Kin-
derturngruppe.

Anfang Juni konnten die jungen Trai-
nerinnen die Früchte ihres Engage-
ments zum ersten Mal ernten. Mit 
12 Teilnehmerinnen gingen sie beim 
Gau- und Gaukinderturnfest an den 
Start.

Der erste Wettkampf mit dieser gro-
ßen Verantwortung und der aufwändi-
gen Organisation ist für die TGHlerin-
nen aber bestens gelungen. Kimberly 
Engländer, Amina Mekki und Mona 
Gashi übernahmen den Job der 
Kampfrichterinnen, Marleen Mielke 
war an beiden Tagen als Riegenfüh-

rerin im Einsatz und Andrea Gagula 
und Laura Hagel betreuten die Turne-
rinnen bei den Wettkämpfen.

Mit Erfolg, denn nach guter Vorberei-
tung und viel Herzblut konnten sich 
die Trainerinnen und Turnerinnen 
über hervorragende Leistungen und 
tolle Platzierungen freuen.

Die Abteilung Turnen ist sehr glück-
lich über den Trainerzuwachs und 
stolz, solche zuverlässigen und en-
gagierten Frauen als Unterstützung 
zu haben.

Turnteam goes Instagram
Nicht nur in der Turnhalle, sondern 
auch privat sind die Frauen ein Team.

Ob zum eigenen Oktoberfest, zur 
Silvesterparty, Festivals oder einfach 
zum Entspannen in der Sauna, die 
Oldies der TGH finden ihre Gründe,
sich zu treffen.

Traditionell wird zu Hochzeiten der 
Turnerinnen der Cancan getanzt, 
welcher immer wieder aufs Neue ein 
besonderes Spektakel ist.

In diesem Sommer ist nun die Vierte 
im Bunde dran, die mit dieser Auffüh-
rung überrascht wird.

Aber nicht nur die Hochzeiten, son-
dern natürlich auch die Junggesel-
linnenabschiede werden zusammen 
gefeiert. Die Liste der gemeinsamen 
Erinnerungen ist lang und wird wohl 
immer noch länger. Mit den Jahren 

gehören aber nicht nur die Männer 
der TGHlerinnen, sondern auch die 
Kinder zur Turnfamilie und begleiten 
die Frauen zu ihren Wettkämpfen.

Nach den umwerfenden Reaktionen 
des Publikums beim Mannschafts-
pokal auf die tgh_oldies entstand 
die Idee für eine Teamseite auf Ins-
tagram. Hier präsentieren sich die 
Turnerinnen von allen Seiten.

Ob vom Wettkampf, aus dem Training 
oder bei gemeinsamen Aktivitäten - 
es wird gezeigt, was in ihnen steckt. 
In der Summe ist das viel Spaß, ein 
toller Sport und ganz wichtig: zum 
Abschluss ein Bier.

ten sie Publikum und Konkurrenz für 
sich gewinnen. Zum Abschluss wur-
de freundschaftlich mit den Konkur-
rentinnen angestoßen und ein paar 
Erinnerungsfotos geschossen. Am 
17. Juli konnten die Hanauerinnen in 
der 2. Runde der Mannschaftsmeis-
terschaften in Dreieichenhain ihren 
Platz verteidigen und gewannen so-
mit den begehrten Pokal der "Tur-
nerjugend" Offenbach-Hanau. Bei 
der Siegerehrung kamen die Mädels 
nicht mehr aus dem Jubeln heraus. 
Nachdem die Gegnerinnen herzlich 

beglückwünscht wurden, standen 
die tgh_oldies auf dem Podest ganz 
oben. Besonders Liane Herzig freute 
sich über den Sieg, da sie trotz langer 
Krankheitspause tolle Leistungen an 
den Geräten zeigen und mit nun 33 
Jahren zum ersten Mal einen Pokal 
gewinnen konnte. Mit von der Partie 
war auch die Instagram-Beauftragte/
TGH Turnerin und Freundin Isabel 
Martin Rosa, die fleißig unterstützt, 
fotografiert und gefilmt hat, um live 
vom Wettkampf auf der Instagram-
seite der tgh_oldies zu posten.



2726

Welch ein unvergessliches Erlebnis 
für die Kids der U12, U10 und teilwei-
se U8 der Turngemeinde 1837 Hanau 
a.V.! Die Trainer/innen Pauliina Mkassi, 
Andrej Korostin, Lasell King und Im-
ran Uyar fuhren mit der White Wings 
Bambini Truppe zum Europa-Basket-
ball-Spiel von Deutschland. 

Im Rahmen des Sportfestivals, orga-
nisiert durch den Deutschen Basket-
ball Bund und der Euro Basket, be-
suchten 14 Kinder und Jugendliche, 
betreut durch Pauliina und Imran, das 
EM-Spiel gegen Bosnien in Köln und 
9 Kinder, begleitet von Andrej und 
Lasell das Spiel gegen Montenegro 
in der Hauptstadt. Aber die Bambini 
White Wings schauten nicht nur zu!

Motto des Sportfestivals war Integra-
tion mit neuen Persönlichkeiten. Um 
die 100 teilnehmende Kids wurden 
je Event gemischt und bildeten neue 

Hanauer nehmen aktiv an der Euro Basket 
2022 in Köln und Berlin teil 

Ansprechpartner Basketball:
Sven Witt
basketball@tg-hanau.de

BASKETBALL

Gruppen und damit auch Freund-
schaften. Sie durften Plakate für die 
Nationalmannschaft basteln und sich 
im gemischten Turnier beweisen. 
Neben ganz viel Spaß entstanden 
so neue Freundschaften und Mann-
schaftsintern rückte man noch näher 
zusammen. 

Für viele Kinder waren es die ersten 
Nächte ohne Eltern und auch das ers-
te professionelle Basketballspiel, wel-
ches sie sahen. Und der Clou? In bei-
den Spielen setzte sich das deutsche 
Team erfolgreich durch. 

Zeitgleich wurde auch in Hanau ge-
jubelt! Die Basketballer der TG Ha-
nau sahen sich beim Public Viewing 
in der Vereinsgaststätte ebenfalls die 
Spiele an und drückten der deut-
schen Mannschaft die Daumen. Die 
Nationalmannschaft hat mit der Bron-
ze-Medaille ihr Ziel erreicht und der 

deutsche Basketball konnte sich die-
ses Jahr öffentlich präsent zeigen. 

Das macht Basketball aus: “Basket-
ball ist nicht nur der weltbeste Sport, 
sondern auch der Grund warum sich 
Menschen vereinen und miteinander 
gesellig austauschen.”, betont Traine-
rin Pauliina Mkassi, die mit ihren bei-
den Söhnen und weiteren 12 Kindern 
jetzt ein unvergessliches Erlebnis teilt.  
“Die Kinder sollen in jungen Jahren 
was erleben, was für sie unvergess-
lich ist. Nach den Corona-Jahren bin 
ich froh, dass ich gemeinsam mit der 
TG Hanau, den Kids so etwas bieten 
kann.”, so der Duale Student der Turn-
gemeinde Hanau, der als weiterer Be-
treuer in Köln dabei war. 

SPORTCAMPUS
Fotos von Philipp Roiner 
@faszinationfoto
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Die Helden des Auf- & Abbaus beim 3x3 Event
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OKT. 21. Richtfest Sportcampus

22. Seniorennachmittag + Ehrungen Jula-Hof-Sportanlage

24.-27. TGH Halloween Sportcamp Main-Kinzig-Halle

DEZ. 10. TGH Weihnachtsbaumverkauf Jula-Hof-Sportanlage

DEZ. 22. WEISS Personalmanagement Grundschulcup   
  Hessen-Homburg-Halle

VERANSTALTUNGEN & DANKSAGUNGEN

Buchen Sie jetzt 
erfolgsversprechende
Anzeigen im 
TGH Sportmagazin!
Es lohnt sich und Sie 
unterstützen einen Verein. 

Alle Fragen zu Anzeigen, 
Formaten, Preisen und Erschei-
nungsweise beantwortet gerne:       

Anzeigen-Verkauf 

Telefon: 0 61 81.1 31 22
E-Mail: info@tg-hanau.de

GLÜCKWÜNSCHE & INFORMATIONEN

VORANKÜNDIGUNG 

BEITRAGS-
EINZUG
Die Beitragseinzüge per 
SEPA-Lastschrift-Mandat erfolgen 
unter Gläubiger-ID:

DE34TGH00000525776

am ersten Banktag 
im Januar 2023, April, Juli, 
und Oktober 2022

REDAKTIONS-
SCHLUSS
TGH MAGAZIN HEFT 4-2022

10.11.2022
Bis zu diesem Termin müssen 
in der Geschäftsstelle alle 
nötigen Texte, Bilder, Vorlagen 
und Anzeigen eingegangen sein.

Ansprechpartner:
Maria Müller
Telefon: 0 61 81.1 31 22
Email: maria.mueller@tg-hanau.de

IMPRESSUM
Heft 3 – September 2022  –
67. Jahrgang

Der 37er
Vereinsmagazin der Turngemeinde 
1837 Hanau a. V.
63450 Hanau 

www.tg-hanau.de

Telefon: 0 61 81.1 31 22
Telefax: 0 61 81.18 14 59 

E-Mail: info@tg-hanau.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Hanau IBAN: 
DE41 5065 0023 0000 0302 62
BIC: HELADEF1HAN

Spendenkonto:
Sparkasse Hanau IBAN: 
DE63 5065 0023 0000 0882 60
BIC: HELADEF1HAN

DRUCK: DruckPunkt GmbH
Hauptstraße 218b, 63768 Hösbach

REDAKTION: 
Maria Müller, Imran Uyar  
und der Vorstand der TGH

TGH immer aktiv! Hier findet Ihr eine Vorschau auf die aktuellen TGH Veranstaltungen im 
Überblick. Einfach mal vorbeischauen. Es lohnt sich!

Veranstaltungen – immer gut informiert!

TGH VERANSTALTUNGEN 2022

Bitte beachten: Termine können sich jederzeit ändern! Alle Angaben ohne Gewähr.
Info und Anmeldung: TG Hanau, Jahnstraße 3, Tel. 0 61 81.131 22

für Ihre 
Spenden!

Tue Gutes und sprich darüber. Die TGH sagt Danke für die Spenden und die Unterstützung des Vereins.

Unternehmen
■ Rollt.Agentur
■ Sparkasse Hanau
■ HBB Centermanagement GmbH & Co. KG

Privatpersonen
■ Sven Rügner

       Wir sagen 
herzlichen Glückwunsch
und gratulieren nachträglich zum Geburtstag:

Möchten Sie Ihren Namen hier auch veröffent-
licht wissen? Dann schreiben Sie uns und ertei-
len Sie uns Ihr Einverständnis.

Hauptstraße218 B ● 63768 Hösbach
Tel.: 06021 - 412345

www.4farbig.de ● e.Mail: info@4farbig.de

24.6. Gerlinde Erbe 83 Jahre
02.7. Elke Werner 70 Jahre
16.7. Woldemar Mühlenkamp 70 Jahre
09.8. Ilse Zeiger 88 Jahre
17.8. Heidi Ahner 80 Jahre
24.8. Hans Burster 83 Jahre
27.8. Inge Knebel 80 Jahre
27.8. Bernhard Klein 83 Jahre
12.9. Rudolf Bauer 81 Jahre
17.9. Brunhilde Bietke 81 Jahre
30.9. Klaus Holzschuh 84 Jahre
30.9. Ursula Degler 86 Jahre
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Mit jedem verkauften Baum unterstützt ihr den Bau unseres TGH Sportcampuses!Mit jedem verkauften Baum unterstützt ihr den Bau unseres TGH Sportcampuses!Mit jedem verkauften Baum unterstützt ihr den Bau unseres TGH Sportcampuses!Mit jedem verkauften Baum unterstützt ihr den Bau unseres TGH Sportcampuses!Mit jedem verkauften Baum unterstützt ihr den Bau unseres TGH Sportcampuses!Mit jedem verkauften Baum unterstützt ihr den Bau unseres TGH Sportcampuses!

Jula-Hof
Sportanlage

Philipp-August-
Schleißner-Weg

10. Dezember 2022
10:00 - 16:00 Uhr

TGH
Baustellen-
Weihnachtstag

Getränke
& Snacks

Tombola
jedes Los gewinnt

mit Weihnachtsbaumverkauf


